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Kllmorgens, roenn ich oom Seit auffteh',
Suhl' ich aufs Keue meine Kraft,
Soch roenn ich dann in die Seitung feh',
<3ft fie gar bald oerpafft:
Senn alles, roas drin 3U lefen ift,
<Beht über den ßori3ont
Som einfachen Sürger und Sioilifï,
Ser meiftens den ôrieden geroohnt.
Sepefchen hier und Sepefchen da,

Sepefchen oon jeder Seite,
Qn der einen fiegt man mit lautem ßurrah,
Qn der andern macht man fchon S'c'te-

Kllmittags, roenn ich Siefta halt',
(Buck' in die 3eitung ich fchnell,
Cleberfliege gähnend noch Spalt' um Spalt",
Kriegsnachrichten fpe3iell.
Soch immer die gleiche Crjrelei
Clnd auch das gleiche (Belüge.
Sie gleiche Stimmungsmacherei,
Kur anders im (Befüge.
Sann geb' ich, oom Kerger übermannt,
3>as Seitungsiefen auf,
So bleib' ich neutral, gan3 eklatant.
K3ährend des Kriegs Serlauf.

KU' Kbend, beoor ich 3ur Kuhe geh',
Slick' ich hinaus in die Kacht,
Sann rafch ich noch in die Seitung feh".

Ob Keues fie gebracht.
Sahin ift meine Konfequen3,
Klan ift (Beroohnheitstier
Cind lieft jede Korrefponden3
Kus dem Seitungspapier.
Klan ärgert roieder fich aufs Keu'
Und flucht roie ein Sidrian
Km andern Sage gan3 getreu,
<Beht's roieder oon oorne an! ^aDa

Srau Stadtrichter: ßänd
Sie 's gläfe, roie f is äfänigs
grob chönd oon allne Site,
mr rour bald meine, mr
ghörtid niemerem und fäb
rour mr.

ß e r r S e u f i : [Jä fo, Sie meined

roill f a dr italienifche
(Breden une de Srefigatter
abegla händ? Cond Sie f
nu porco dio und porca
madonna fchnÜ3e, fie roerded
fcho roieder 30hm.

Srau Stadtrichter: Sie händ guet fäge, fie müend
mit 3nrne Kappe nüd däroeg feiltan3e. roie-n
euferein mit em Ghuchigelt; roenn 's ietj dänn
mit em ©mües ä na chiemti. roie mit em Schroi-
nene, fo gits ame Sundig nu na Ghrottepöfchefalat
und Saumtröpferoähe.

ßerr Seufi: Sid halt oo guete Patriote under Si-
tronen- und Sumeransehüfen une Ghupfer glieferet
roorden ift, lueged d' [Jtaliener dene Söageladige ä
chli gnauer under 's Srufttuech undere.

Srau Stadtrichter: gä und roas fäged Sie 3U

dem englifche Sänf, roo-n 3' Sern oben ä Ghriegs-
lügfabrik über em Bundesrat Sorrer fi Ked gftriche
hät? Und in fran3öfifche Slettere roird au allbot
giftlet, mir hälfid diefne.

ßerr Seufi: Säb ift fcho de oerflüechtift Cug;
diene, roo 's 2TIul am breitifte oerriefted, hälfed ja
ihne, und die andere fchroieged, bräoner nütjt nüt.

Srau Stadtrichter: Gs tunkt mi bald, je finer,
daft mr f ftreichlet, defto oerflüechter lönd f d'
Ghlöe oüre und defto en gröfiere ßoger machld f
geg is ie.

ßerr Seufi: KTir find is 00 jeher groohnt gfi. daf)

f is mit den Kbfät)en öppedie ä chli is KTul ie-
glanget händ, fcho 3U Sismarcks feelige 3ite. 2Senn

f is bruched. fo mached f is 2ieli und fpueled um
is ume, roie-n an-ere ßochfignacht, und roenn f is
nüd nötig händ, fo gänd f is im Serbiroäg gfchroind
es Klagetrittli.

Srau Stadtrichter: Seilig chöntid iet) fuft froh
fi, daft- dies nüd chönd und fäb chöntid f.

<t>bne Protection
[Jch roill euch ein KTärchen er3ählen, fagte der

alte Sebaflian. Seine jungen Sreunde roaren des

3u)rieden und hörlen 3U. Und Sebaflian fprach:
(Ss roar einmal, roenn auch nicht gerade in Sürich,

die Stelle eines Kîufikdirektors am Stadttheater neu
3U befetjen. Gs meldeten fich 3roeiund3roan3ig über
das ßundert, oon denen jeder mindeftens eine gute
und eine fehr gute (Empfehlung in der Safche hatte.
Sie machten denn auch alle roeidlich Gebrauch
daoon bis auf einen. Siefer (Sine hatte ein foge-
nanntes ©emüt im Geibe, roas damals noch hie und
da oorkam. [Jnfolgedeffen fchämte er fi* der
(Smpfehlungen und lieft fie, als er fich oorflellte, unoermerkt
Im Papierkorb des hohen Serroaltungsrates oer-
fchroinden. Ser hohe Serroaltungsrat aber fagte:

3di habe mich entfchloffen; Sie roerden geroählt."
Ser ©emütoolle roar erftaunt und fragte, roomit

er diefes Sutrauen oerdient habe?
28eil Sie es fo gan3 auf fich felber und [Jhr

Können geflüfjt, geroagt haben, fidi um die Stelle
3U beroerben. 2öeil Sie es nicht für nötig erachtet
haben, mich mit (Smpfehlungen, roie all die andern,
3U täufchen. Sas hat mir gefallen und mich be-

roogen, Sie oorsufchlagen," fprach der hohe Ser-
roaltungsrat und gab dem oerblüfften Kandidaten
3uoorkommend die ßand;

Ser ©emütoolle rourde geroählt und roar drei

[Jahnehnte lang eine Stütje des Unternehmens."
Ser alte Sebaflian fchroieg : feine jungen Sreunde

aber roaren nicht 3ufrieden und drangen in ihn:
Su roollteft uns doch ein Klärchen er3ählen. Sas

ifl aber kein Klärchen geroefen, alter Sebaflian."
©eroifi roar das ein Klärchen, roenn es fich auch

nicht fo prunkooll gab, roie fie fich fonft 3U geben
pflegen. Senn erftens gibt es einen Ktenfchen, roie

diefen ©emütoollen, heute überhaupt nicht, und
3roeitens roählt ein hoher Serroaltungsrat heute Tchon

aus 53rin3ipien und der (Einfachheit halber immer
nur denjenigen 3um KTufikdirigenten, der am meiften
in Sorm oon (Smpfehlungen oergeudeten Sapieres in
der Safche hat. 2ii«ri

Gereimte ßleinigfeiten
Sie Slimmfrau möchte, daft fie roählt,
Sie Kat)e einen Katerknaben,
So roird die arme 28elt gequält.
Sis beide eine Ciebfdiaft haben.

2Bo hört der Settier auf,
2So fängt der König an?
Sie ©ren3e deutet mir
Km toten, nackten KTann.

Sie Sichter fchroören auf das 28ort
Und halten einen Sreck oom KJiffen,
So bleibt ihr Sichten immerfort
©in Sandeln mit den Sinfterniffen.

#
* *

Seid ruhig nur und ftets ooll SBürde,"
So fpricht mit pathos der Kefthete,
Soch felbft der Kot gerät in SBallung,
Sobald ich ihn mit Süfien trete.

Sie Seifen aber rühr'n fich nimmer,
Sie eroig auf 3um ßimmel ragen."
Oaroohl! (Sr hat ein ßer3 oon Steine,
(Sr ifi ein Seufel, hört man fagen.

Sie roelche Sunge ohne Knochen
ßat manchen Knochen fchon gebrochen.

* ** '

Sie Sonne ift die 2Siffenfchaft,
Sie ^rofefjoren find der Sand,
Und nie hat noch, folang' fie rollt,
Sie Sonne roie der Sand gebrannt.

Kudolf a3irchka

Prompte Antwort
Ser ôabrikdirektor begegnet auf der

Strafte einem Cehrling.
Ka, Klaner, roas machft du jeht auf

der Strafte?"
,,3ch habe mir die ßaare fchneiden

laffen!""
2Sie? KJährend der Krbeits3eit?"
,,2öarum denn nicht? Sie find mir

auch roährend der2irbeits3eit geroachfen .""
Kttcdrj

^ufgepaBt
Guropa, du armes Clnglückskind,
2Bie lange magft du noch leiden,

Saft deine Söhne, finnlos und blind,
Sich ßals und Kopf abfehneiden?
Suropas ßumanität, roas frommt
Sir denn (Befet) und Kloral?
Kch fo, der Seitungs3enfor kommt,
[Jch bleibe ftreng neutral!

ßörft du den Kkhruf, den Schmerçfchrei
Ser fchuldlos Sahingeftreckten, [nicht,
Srübt dir der ßafi das klare Cicht

Ser Kugen, der blutbefleckten?
2Bie lange macht fich die Klordlujt breit,
2Bo bleibt das Solkstribunal
Kch fo, der Senfor ift nicht roeit,

3ch bleibe ftreng neutral!

Su bift an allen (Bliedern fo krank,
Som (Bifte erfüllt ift dein Ceib:
Grgreife das Kleffer fcharf und blank,
Sas (Biftgefchroür damit oertreib'.
(Sntferne die Klachtsbrutalität
Soch einmal und radikal
Kch fo, der Senfor hinter mir fteht.

3ch bleibe ftreng neutral!

2öirf ab, ßuropa, den trägen Sinn,
Ser dich nur mit Schmach befudelt,
Clnd neues Ceben roird dein (Beroinn,
2Senn frifches Slut in dir fprudelt.
Ser Siplomaten Salfchheit oertreib'.
Sann roinkt dir der Sreiheit Strahl
Kch fo, der Senfor lieft, roas ich fchreib'.
c3ch bleibe ftreng neutral! Hanus

/lUerdinge
,.2Sas ift höchfte Keutralität?"
,,223enn einer die fechs kriegführenden

(Broftmächte genau auf feine oier ßer3-
kammern oerteilt hat!"" gng.

ÔriefEaften der Redaktion
£ofal"* (Ereignis. Gs kommt

darauf an. daft der Gabarett-
Sireklor nachroeifen kann, dafi
der KTufiker taktlos roar und
infolgedeffen nadi Koten
betraft roerden mufite.

Çunôeoerbot. Sas Kîitneh-
men oon ßunden ins Sheater
[Jhres Ortes kann auch aus dem
©runde oerboten fein, roeil man
oerhindern roill, dafi unter dem
ßund gefpielt roird.

üermieter. 2Z5ir erblicken keinen Keditsbruch darin,
roenn Sie [Jhren Ktieter, der [Jhr Schuldner, und roie

Sie fchreiben, gleid^eitig 3ahnar3t ifi, fchmen-
I os 3 ieh en laffen.

flngeFlagter. Sie 3ugend [Jhres Serteidigers
kann bei der Strafbemeffung unter Umftänden für
Sie einen KTilderungsgrund bilden.

Hiebt nennen". 3n der Sat, roenn man derartige
Serfe macht, ift 3U begreifen, dafi man nicht genannt
fein möchte. [Jndeffen ift aber auch der Kebelfpalter"
nicht da3u da, die nut)lofen Stilübungen oon Silet-
tanten mit feinem ehrroürdigen Kamen 3U decken.

223enn Sie 3um Seifpiel dichten:

(Sr fprach 3U ihm : KTefchugger Kuf).
Su holft dir ja Kheumatismus."

fo ift das ja oielleicht gan3 gutgemeint; roir können

unfern Sreunden aber nicht 3umuten. daf) fie ©e-
dichte, die in diefem Stil gehalten find, 3U Gnde

lefen. Sogar uns, die roir ftets auf das Schlimmfie
gefaftt find, hat es faft überwältigt.

Kedaktion: Paul flltt)eer.
3>ruck und Serlag : ^ean $rey, fiüviä), Slanaflrafte 5
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Schachtel! 10 Pair.) 1 .50. Ch. Ronsccio, Apoth.,(icuf
Inalii"n Apottieketi .KEFOL' vevlanpen.

ver Aeîtungsleser

Allmorgens, wenn icn vom Bett aussteb'.

8übl' icii auss Neue meine Nrast.
Docb wenn icii öann in ciie Zeitung seil'.

Ist sie gar Kalo verpasst:
Denn olles, was arm zu lesen ist.

Geirt über oen Horizont
Bom einsacken Bürger uncl Zivilist.
Der meistens cien Srieclen gewobnt.
Depescben bier unci Depescben cia.

Depescben von jecier Seite.

In cier einen siegt man mit lautem Kurrob.

In cler anciern macbt man scbon Pleite.

Allmittags, wenn icb Siesta balt'.
Guck' in clie Zeitung icb scbneii.

(tebersiiege gäbnenci nocb Spalt' um Spalt'.
Nriegsnacbricbten speziell.
Docb immer clie gleicbe Lnreiei
<àci aucb cias gleicbe Geiüge.
Die gleicbe Stimmungsmacberei.
Nur anclers im Gesüge.
Dann geb' icb. vom Aerger übermannt.
Das Zeitungslesen aus.

So bleib' icb neutral, ganz eklatant.
Wänrenci cles Nriegs Beriaus.

Ali' Aoencl. bevor icb zur Nube geb'.
Blick' icb binaus in ciie Nacbt.
Dann rascb icb nocb in ciie Zeitung seb'.

Ob Neues sie gebracbt.
Dabin ist meine Nonseauenz,
Alan ist Gewobnbeitstier
(lnd liest jecle Norresponcienz
Aus ciem Zeitungspapier.
Man ärgert wiecler sicb auss Neu'
tUncl siucbt wie ein Siclrian
Am andern Tage ganz getreu.
Gebt's wiecier von vorne anl Popa

Snau Slacltrickler: Käncl
Sie 's gläse. wie s' is äsänigs
grob cbönci von ailne Eile.
mr wur ballt meine, mr
gbörtic! niemerem uncj säb

wur mr.
KerrSeusi: Jä so, Sie mei-

neci will s" a «lr ilolieniscbe
Grenzen une cle Sreszgolter
abegla bänci? Lönci Sie s'

NU porco clio unci porcs
irrââonna scbnüze, sie wercieci
scbo wiecier zabm.

Srau Stacilrickter: Sie bänci guel säge, sie müenci
mit Ibrne Rappe nücl ciäweg seiltanze, wie-n
euserein mit em Ckuckigelt: wenn 's ietz ciänn
mil em Gmües ä na cbiemti. wie mit em Sckwi-
nene, so gils ame Sunclig nu na Ckroltepösckesalat
unci Baumlröpsewäke.

Kerr Seusi: Sici balt vo guete Patriole uncier
Zitronen- unci Pumeranzeküsen une Ckupser glieferet
worclen isi. luegeci ci' Italiener ciene Wagelaciige ä
cbii gnauer uncier 's Brusttueck unciere.

Srau Stacilricbier: Jä unci was sögecl Sie zu
ciem engbscbe Sans, wo-n z' Bern oben ä Cbriegs-
lügsabrik über em Punciesrat Sorrer si Becl gstricke
bäl? Uncl in sranzösiscbe Biellere wirci au ollbol
gistiel, mir bäisici ciiesne.

Kerr Seusi: Säb ist scbo cle verflüecblisl Lug:
6iene, wo 's Zilul am breiliste oerrießeci. bälfeci ja
ibne, uncl cbe anciere sckwiegeci. brävner nützt nüt.

Srau Stacilrickter: Es tunkl mi baici. je siner,
ciah mr s' slreicblet. ciesto oerstüeckter lönci s' cl'

Cblöe vüre unci ciesto en größere Koger macbici s'

geg is ie.

Kerr Seusi: Blir sincl is vo jeber gwobnt gsi. ciasz

s' Is mit cien Absähen öppeciie ä cbii Is Bîui Ie-
glänzet bänci, scbo zu Bismarcks seelige 5Zite. Wenn
s' is drucbecl. so macbeci s' is Aeli unci spuelecl um
is ume. wie-n an-ere Kocbsignacbl. unci wenn s' is
nücl nölig bänci, so gänci s' is im Berbiwäg gscbwinci
es Blagetrillli.

Srau Stocltrlcbter: Tellig cbönllci ieh susi srob
si, ciasz clies nücl cbönci unci säd cböntlcl s'.

Ohne Protektion
Icb will eucb ein Blärcken erzäklen. sagte cier

alte Sebastian. Seine jungen Treuncie waren cles

zusrieclen unci körlen zu. Uncl Sebastian spracb:
Es war einmal, wenn auck nickt geracie in5Zürick,

ciie Steile eines Blusikciireklors om Staciltkeater neu

zu besehen. Es meiclelen sick zweiuncizwanzig über
cias Kunciert. von cienen jecler mincieslens eine gute
uncl eine sekr guie Empfekiung in cier Toscke Kalle.
Sie mackten cienn auck olle weicilick Gebrauck cta-

von bis aus einen. Dieser Eine Kalle ein söge-
nanntes Gemül im Leibe, was clamais nock kie uncl

cia vorkam. Insoigeciessen sckämte er sick cler Emp-
feklungen unci lies) sie, als er sick vorstellte, unvermerkt
Im Papierkorb cies boben Derwallungsraies ver-
sckwinclen. Der koke Berwaltungsrat aber sagle:

Icb babe mlck entsckiossen: Sie werclen gewäkit."
Der Gemütvolle war erstaunt unci fragte, womit

er ciieses ^Zutrauen verciient kabe?
Weil Sie es so ganz auf stck selber unci Ibr

Rönnen gestüht. gewagt Koben, stck um ciie Stelle
zu bewerben. Weil Sie es nickl für nötig eracktet
Kaden, mick mit Ernpseklungen. wie all ciie anciern,

zu tüuscken. Dos Kai mir gefallen unci mlck be-

wogen. Sie vorzuschlagen," sprack cier koke Ber-
woltungsrat unci gab clem verblüfften Rancliclaten
zuvorkommenci ciie Kcmci:

Der Gemütvolle wurcie gewäbit unci war cirei

Iobrzeknle lang eine Stühe cies Unternekmens."
Der olle Sebastian sckwleg : seine jungen Sreuncie

aber waren nicbt zusrieclen uncl drangen in lkn:
Du wolltest uns clock ein Blärcken erzäklen. Das

ist aber kein Blarcken gewesen, alter Sebastian."
Gewiß war cias ein Blärcken. wenn es stck auck

nickt so prunkvoll gab. wle ste stck sonst zu geben
pflegen. Denn erstens gibt es einen Blenscken. wie
cliesen Gemütvollen. Keule überbaupt nickl. unci

zweitens wäklt ein koker Berwaltungsrat keute sckon

ous Prlnzipien unci 6er Einsockkeit kalber immer
nur clenjenigen zum Btustkclirigenlen, cier am meisten
in Sorm von Empseblungen vergeucleten Papieres in
cier Tascbe kat. ziiceft

Gereimte Kleinigkeiten
Die Sllmmsrau möckte. ciaß ste wäklt.
Die Rahe einen Raterknaben,
So wircl ciie arme Weit gequält.
Bis beicie eine Liedscbasl Kaden.

Wo kört cier Bettler aus.

Wo sängt cier Rönlg an?
Die Grenze cieutet mir
Am toten, nackten Bîann.

Die Dickler sckwören auf clas Wort
Unci kalten einen Dreck vom Wissen.
So bleibt ibr Dickten immerfort
Eln Tänclein mit clen Sinsternissen.

Selci rukig nur unci stets voil Wllrcle,"
So sprlckt mit Patkos cler Aestkete.
Dock selbst cier Rot geräl in Wallung.
Sobaici icb ibn mit Süßen trete.

Dle Selsen aber rükr'n stck nimmer.
Die ewig auf zum Kimmei ragen."
Iawokl! Er Kot ein Kerz von Steine.
Er ist ein Teufel, kört man sagen.

Die weicke Junge obne Rnocken
Kot mancken Rnocken sckon gebrocken.

Die Sonne ist clie Wissensckast,
Die Profestoren stnci cler Sanci.
Unci nie kat nocb. solang' ste rollt.
Die Sonne wie cier Sanci gebrannt.

Ru-Ivlf Tziscnka

prompte Antwort
Der Aabrikdirektor begegnet aus cier

Straße einem Lebriing.
Na. Mayer, was macbst clu jeht aus

cler Straße?"
....Icb babe mir ciie Kaare scbneiöen

lassen!"
Wie? Wäbrenci cier Arbeitszeit?"
Warum clenn nicbt? Sie sincl mir

aucb wänrenci clerArbeitszeit gewacbsen .""
Rusiln

Aufgepaßt
Europa, clu armes lUnglückskind,
Wie lange magst du nocb leiden.

Daß deine Söbne. sinnlos und blind.
Sicb Kols und Nops abscbneiden?
Europas Kumanität. was srommt
Dir denn Gesetz und Moral?
Acb so. der Zeitungszensor kommt.

Icb bleibe streng neutrall

Körst du den Webrus. den Scbmerzscbrei
Der scbuldlos Dabingestreckten. snicbt.

Trübt öir öer Käß öas klare Licbt
Der Augen, öer blutbefleckten?
Wie lange macbt sicb öie Mordlust breit.
Wo bleibt öas Bolkstribunai
Acb so. öer Zensor ist nicbt weit.

Icb bleibe streng neutrall

Du bist an allen Glieöern so krank.
Bom Gifte erfüllt ist öein Leib:
Ergreise öas Messer scbars unö blank.
Das Gistgescbwür öamit vertreib'.
Entferne öie Macbtsbrutaiität
Docb einmal unö raöikai
Acb so. öer Zensor binter mir stebt.

Icb bleibe streng neutral!

Wirs ab. Europa, öen trägen Sinn.
Der öicb nur mit Scbmacb besuöelt.
(Und neues Leben wirö öein Gewinn.
Wenn sriscbes Blut in öir spruöeit.
Dar Diplomaten Solscbbeit vertreib'.
Dann winkt öir öer Greibeit Strabi
Acb so. öer Zensor liest, was icb scbreid'.

Icb bleibe streng neutral! g-nus

Allerdings
..Was ist böcbste Neutralität?"
..Wenn einer öie secbs kriegsübrenöen

Großmäcbte genau aus seine vier Kerz-
kommern verteilt bat!"" <z->g.

Sriefkasten üer Neöaktion
Lokal"- Ereignis. Es kommt

ciarauf an. clofz cier Eabarett-
Direktor nacbweisen kann, ciaß
cier Bîustker taktlos war unci

insoigeciessen naâi Noten be-
strasl wercien mußte.

Hunoeverbot. Das Blilneb-
men oon Kunäen lns Tbeater
Ibres Orles kann aucb aus ciem
Gruncie verboten sein, weil man
verkinciern will, ciaß unter clem
Kunci gespielt wircl.

Vermieter. Wir erblicken keinen Recbtsbrucb ciarin.

wenn Sie Ibren Blieter. cier Ikr Sckuiciner. unci wie
Sie sckreiben. gleicbzeilig 5Zaknarzt ist. scbmerz-
los zieken lassen.

Angeklagter. Dle Iugencl Ikres Berteiciigers
kann bei cler Strasdemessung unler Umstäncien für
Sie einen Bîilclerungsgrunci bilclen.

Nicht nennen". In cier Tat. wenn man cierartige
Derse mack«. ist zu begreisen, ciaß man nicbl genannt
sein möcble. Inöessen ist aber auck cier Bedelspoiler"
nickt ciazu cia. cile nutzlosen Slilüdungen von Diiel-
lanlen mit seinem ekrwürcligen Bamen zu clecken.

Wenn Sie zum Beispiel ciicklen :

Er sprack zu ikm: Bîesckugger Ruß.
Du koist ciir ja Rkeumatismus."

so ist cias ja vielleickt ganz gut gemelnl: wir können
unsern Sreuncien aber nickl zumuten, ciaß sie Ge-
oickte, ciie in cliesem Stil gekallen sinci. zu Encle

lesen. Sogar uns. ciie wir stets ous clas Sckiimmste
gefaßt sincl. Kol es sast üderwälligl.

Reciakiion: Paul fllcheer.
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vllvill s'il? iVIiLKÛlî iSLM/ìS,

0/l5 K58ic 8l>t!^lcl1lV>
Lcàlilsli ll> l'à.n .sc>. cì k»»»ce>», ^Md.Iioiil


	[Impressum]

